
Bei Dächern und Fassa-
den werden Architekten 
immer ideenreicher. 
Diese Ideen zu verwirkli-
chen, wird stest an-
spruchsvoller. Ein klarer 
Fall für die Bless AG.

«Wir sind sehr glücklich in 
unserem neuen Haus in Ranca-
te», schwärmt Melanie Stocker. 
Ende Juni ist sie zusammen mit 
ihrem Mann und den beiden 
Töchtern dort eingezogen. Das 
Haus entworfen hatte die 

35-jährige Architektin gleich 
selber – gemeinsam mit ihrem 
Mann. Die beiden führen im 
benachbarten Mendrisio das 
renommierte Büro Stocker Lee 
Architetti. Prunkstück des neu-
en Wohnhauses in Rancate 
sind das Dach und die Fassade. 
Das Gebäude besitzt eine Aus-
senhaut aus Titanzink. «Sie ist 
wundervoll», sagt Melanie Sto-
cker. «Auch die Zusammen-
arbeit mit dem Hersteller hat 
ausgezeichnet geklappt. Alles 
ist reibungslos gelaufen. Perfekt 
organisiert, präzis ausgeführt.»

Das Lob von Melanie Stocker 
gilt der Bless AG. Das Unter-
nehmen aus Erstfeld war zu-
ständig für Detailplanung und 
Ausführung der Aussenhülle. 
Pläne, Zuschnitt und Biegen 
der Bleche, Unterkonstruk-
tion aus Holz, Wärmedäm-
mung, Transport und Monta-
ge: Alles made in Uri.

«Augen zu und durch!»
«Am anspruchsvollsten war, 
die Rundungen im Blech hin-
zukriegen», sagt Gregor Bless 
rückblickend. Gemeinsam mit 
seinem Bruder Valentin führt 
der diplomierte Spenglermeis-
ter die Bless AG in dritter Ge-
neration (siehe Box). «Um alle 
Details studieren und mit der 
Bauherrschaft besprechen zu 
können, produzierten die Mit-
arbeiter der Bless AG in Erst-
feld den heikelsten Ausschnitt 
der künftigen Metallhülle im 
Massstab eins zu eins. «Der 
Radius der gewünschten Run-
dung war zu eng für die Bieg-
maschine», erzählt Valentin  
Bless. «Sie ging kaputt.» Mit 
einigen Änderungen und einer 
zweiten Maschine machte er 
einen neuen Anlauf: «Augen 
zu und durch!» Es klappte. So 
konnten für das Haus in Ran-
cate insgesamt 7 Tonnen Ti-
tanzink verarbeitet werden.

Geschärftes Bewusstsein
Im Tessin ist die Bless AG re-
gelmässig gefragt. So half das 
Unternehmen im vergangenen 

Jahr mit, das einzigartige Blei-
dach am alten Hospiz auf dem 
Gotthard auszuführen. Auch 
in den benachbarten Zentral-
schweizer Kantonen sind die 
Erstfelder häufig im Einsatz. 
Schwerpunkt der Tätigkeit ist 
aber Uri. Ins Gewicht fallen 
hier vor allem Umbauten und 
Sanierungen. Damit generiert 
die Bless AG fast vier Fünftel 
des Umsatzes. «Stark zugelegt 
haben in letzter Zeit energeti-
sche Sanierungen von Gebäu-
dehüllen», sagt Gregor Bless. 
Kein Wunder: Die Menschen 
haben heute ein geschärftes 
Bewusstsein für die Umwelt, 
und Uri richtet namhafte För-
derbeiträge aus für energieeffi-
ziente Gebäudehüllen. Wer in 
diesem Bereich etwas tun will, 
ist bei der Bless AG gut auf-
gehoben, denn Gregor Bless 
besitzt auch einen eidgenössi-
schen Fachausweis als Ener-
gieberater Gebäude.

Potz Blitz!
Nebst kompletten Lösungen 
für Gebäudehüllen aus Metall, 
Eternit und auch Ziegeln bie-
tet die Bless AG mit ihren ins-
gesamt 15 Mitarbeitenden be-
sondere Dienstleistungen im 
Bereich Dünnblech. Dank In-
vestitionen in den Maschinen-
park gehört die Bless AG bei 
der Konfektionierung von 
Blechen bis zu einer Dicke 
von 2 Millimetern zu den füh-
renden Unternehmen in der 
Zentralschweiz. «Wir können 

auf die Schnelle kilometer-
weise Blech rauslassen», lacht 
Gregor Bless. Stark sind seine 
Handwerker nicht zuletzt bei 
Blitzschutzanlagen. Wie lautet 
doch der Werbeslogan des 
Unternehmens? «Potz Blitz 
Bless!»
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Im Konfektionieren von Dünnblech ist die Bless AG führend.

G E B Ä U D E H Ü L L E N
Bärenbodenweg 17, 6472 Erstfeld
Telefon 041 880 21 15, Fax 041 880 15 19
www.blessag.ch

Hippe Hüllen für jedes Gebäude

Zwei Brüder 
am Steuer

Im Jahr 1944 eröffnete 
Anton Bless in Erstfeld 
eine kleine Spenglerei. 
Als 1976 mit Georg Bless 
die zweite Generation 
das Geschäft übernahm, 
wurde aus der Einzelfir-
ma eine AG. Kurz darauf 
bezog das Unternehmen 
ein neues Domizil am 
Bärenbodenweg. Seit 
rund zehn Jahren ist mit 
dem Brüderpaar Gregor 
(Bild links) und Valentin 
Bless (Bild rechts) die 
dritte Generation am Ru-
der. Die Bless AG ist 
ISO-9001-zertifiziert.


